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Gergely Deli ist Rechtsberater am ungarischen Verfassungsgericht, daneben Dozent für römisches 
Recht an der Széchenyi-István-Universität von Györ und fungiert als Leiter des dortigen Zentrums für 
deutsches Recht. Er studierte Rechtswissenschaften in Budapest und an der University of Cambridge. 
Im Jahre 2010 absolvierte er seine LL.M-Studien an der New York University School of Law. 

Seine derzeitigen Forschungsschwerpunkte sind: theoretische Grundlagen der ökonomischen Analy-
se des Rechts; philosophische Aspekte des Verfassungsrechts; Einfluss der Stoa auf das klassische 
römische Recht. Seine Habilitationsschrift «Salus rei publicae als Entscheidungsgrundlage des rö-
mischen Privatrechts» wurde auf Deutsch übersetzt, und er hat daneben zahlreiche Aufsätze zum 
Verfassungsrecht und römischen Recht veröffentlicht, u.a.: «The Fundamental Right to Human Dignity 
in Hungary» (mit István Kukorelli), Handbook of Human Dignity in Europe, hg. von Paolo Becchi und 
Klaus Mathis, geplante Veröffentlichung im 2018; «Die <lex commissoria> im neuen Licht oder verhal-
tensökonomische Streifzüge im klassischen römischen Recht», Quaderni Lupiensi di Storia e Diritto, 
2015; «How Did Good Morals Become a General Clause?», Principios generales del derecho: Antece-
dentes históricos y horizonte actual, 2014; «Contracts and Morals: Towards an Economic Analysis of 
Immoral Contracts in Ancient Rome» (mit Péter Cserene), TILEC Discussion Paper No. 2009-037, 2009.

laboratorium lucernaiuris

Die Vortragsreihe laboratorium lucernaiuris bildet das zentrale intellektuelle Austauschforum des In-
stituts und bietet renommierten Kolleginnen und Kollegen aber auch innovativen Nachwuchskräften 
aus dem In- und Ausland die Möglichkeit, aus ihren «Laboratorien» zu berichten und Einblicke in die 
«Alchemie» aktueller juristischer Grundlagenforschung zu gewähren.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Vortragsreihe ein und freuen uns auf Ihr Erscheinen. 
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Informationen
Universität Luzern
Rechtswissenschaftliche Fakultät
Institut für Juristische Grundlagen – lucernaiuris
Frohburgstrasse 3
6002 Luzern
www.lucernaiuris.ch


